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Besondere Veranstaltungen

Monatsspruch Februar 2006

Die den Herrn l i eb  haben

so l l en  s e in ,  wie  d i e  Sonne

aufgeht  in  Ihrer  Pracht !

Richter 5,31
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Gedanken in diesem Monat

. . . Wie die
aufgehende Sonne. . .

„Die den Herrn lieb haben,
sollen sein, wie die Sonne
aufgeht in ihrer Pracht”

(Richter 5, 31)

Der Philosoph Friedrich Nietzsche, der
den Tod Gottes ausrief und doch sein
Leben lang mit Gott und dem
Christentum rang und niemals von ihm
loskam, sagte einmal, die Christen
müssten erlöster aussehen, wenn ihr
Glaube wahr wäre. Ein böses, bitteres,
trauriges Wort. Der Spruch für den
Monat Februar spricht immerhin auch
von denen, die Gott lieben, in Bildern
der aufgehenden Sonne, des leuchten-
der Tages. Das scheint in dieser Zeit
des Kirchenjahres einleuchtend zu
sein: Die Wochen seit Epiphanias ste-
hen unter dem Licht von Weihnachten;
deshalb soll die Finsternis schwinden,
denn Christus ist die Sonne der
Gerechtigkeit und der Liebe. Und auch
im äußeren Jahr wird es langsam wie-
der heller: Lichtmess steht vor der Tür,
die sichtbare Jahreswende, an der die
Dienstverhältnisse auf den Bauern-
höfen wechselten und man allmählich
wieder bei Tag essen konnte.
Dennoch ist es nicht ganz leicht, den
Monatsspruch aus seinem Zusammen-
hang herauszulösen. Es ist ein großes
und strahlendes Lied der Richterin
Debora nach ihrem Sieg; ein Lied, das
GOTT- JAHWE- als den Herrn der
Geschichte ansieht und ihm in wunder-
vollen Worten die Ehre gibt; ein Lied
aber auch, das von den besiegten
Feinden Gottes spricht, die zurecht da-
hingerafft worden seien. Im selben Vers
lese ich: „So sollen umkommen, Herr,
alle deine Feinde!“ - da stocke ich. Es
ist eine ferne Zeit, die alttestamentliche

Zeit der Richter, die da zu uns spricht,
aus einer Zeit von mehr als tausend
Jahren vor Christus. Wir sollten es nicht
besser wissen wollen als jene
Menschen in ihrer Geschichte mit Gott.
Wir haben es wahrlich nicht so herrlich
weiter gebracht, der Krieg, wenn auch
zumeist ohne Gott, ist noch immer vie-
lerorts auf Erden bittere Realität.
Verstehe ich die Beter jenes Gesangs,
Debora und Barak, kann ich mit ihnen
empfinden? Mit ihnen glaube ich an
Gottes Gerechtigkeit, ich bewundere
ihren Mut, die Schönheit und Klarheit
ihrer Gebetsworte und vor allem ihr
Gottvertrauen. Wie nahe ist ihnen Gott.
Dies möchte ich von ihnen lernen. Ich
weiß aber auch, dass es heute ein für
alle Mal unmöglich geworden ist, Gott
zum Beistand in Kriegen anzurufen!
Schreckliche Bilder und Worte des
Missbrauchs seines Namens trennen
uns von jenen Zeiten. Aber der
Monatsspruch behält seinen schönen,
guten Klang. Er bleibt wahr: Die Gott
lieb haben, die sollen wie die Sonne
aufgehen! - die werden leuchten, weil
sie die Gerechtigkeit suchen und nicht
an sich oder der Welt verzweifeln.
Viele Weisen gibt es, in Gott sich zu
freuen, so möchte ich Nietzsche entge-
genhalten. Man muss seinen Mitmen-
schen, Mitchristen liebend anschauen,
ihn so zu sehen versuchen, so wie Gott
ihn gemeint hat, dann wird man diese
Strahlen erkennen. Und Menschen so
zu betrachten,- dies war nicht immer
Nietzsches Stärke. Deshalb konnte er
seinen Satz aussprechen und musste
an Gott verzweifeln.
Ja, Der Glaube an Gott ist auch schön!
Er bereichert unser Leben, er gibt Kraft:
lassen Sie uns dies entdecken, jetzt, wo
die Tage länger werden und das Licht
von Weihnachten her noch immer
strahlt.

Prof. Dr. Harald Seubert.
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Rückblick und Vorschau

Rückblick auf eine
gelungene 
Christbaumaktion 2006

Am Samstag, den 7. 1. 2006 fand in
unserer Gemeinde die schon zur
guten Tradition gewordene Sammel-
aktion der ausgedienten Christbäume
statt. Einen ganzen Tag fuhren über
20 Jugendliche mit 2 LKWs durch die
Straßen von Zabo und sammelten
Bäume und Spenden ein. Hier möchte
ich mich bei den vielen tatkräftigen
und engagierten Jugendlichen für Ihre
Mithilfe bedanken. Besonders gefreut
hat mich, dass auch dieses Jahr unter

den Mithelferinnen und Mithelfern so
viele Konfirmanden der letzten
Jahrgänge dabei waren.

Aber vor allem möchte ich den vielen
Spenderinnen und Spendern aus der
Gemeinde Dank sagen. An diesem
Tag kamen über 1000,-- Euro an
Spenden für unsere Jugendarbeit in
der Kirchengemeinde zusammen. Mit
den eingegangenen Spenden werden
wir unsere Gruppen- und Projektarbeit
im Gemeinde- und Jugendhaus
ARCHE unterstützen.

Ihr Burkhard Dlugosch, Diakon
Jugendreferent in der Region

Nürnberg Ost

Wir machen Musik!
Unter diesem Motto will sich der musi-
kalische Nachwuchs wieder einmal in
einem „Konzert“ vorstellen.

Möchtest auch Du Dich daran betei-
ligen?

Egal welches Instrument und wie gut
Du spielst, ob Du alleine oder mit an-
deren musizieren willst, melde Dich

einfach. Auch Erwachsene können
gerne mitmachen.

Also, trau Dich!
Konzert-Termin:

Freitag, 24. März 06, 17.00 Uhr
im großen Gemeindesaal

Näheres bei Verena Schiller,
Tel. 40 87 808

Franken am Ball!
2006, das ist das Jahr der
Fußballweltmeisterschaft in Deutsch-
land. Zum Einstimmen darauf liegt in
der Gemeindebücherei ein Buch unter
dem Titel „Franken am Ball“. Ge-
schichte und Geschichten eines
Fußballjahrhunderts werden erzählt,
außerdem ergänzt mit vielen schönen

Bildern. Es ist ein Buch, das nicht nur
die Fans anspricht, sondern es möch-
te viele Leute damit erreichen. Auch
Sie?

Unsere Ausleihzeiten:
Jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr
nicht am 28.2. = Faschingsdienstag
Donnerstag, 9. und 23. Februar
von 18 –19 Uhr

Es grüßt Sie Ihr Bücherei-Team
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Freud und Leid

Getauft wurden:
Mathilde Louise Marianne Nicod, Frankreich

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst
deine Hand über mir.

Psalm 139,5

Bestattet wurden:
Erna Lutze 92 Jahre Bingstraße 30

Waltraute Schmidt 97 Jahre Bingstraße 30

Waltraud Nähr 59 Jahre Schöpfstraße 7

Roswitha Hoff 49 Jahre Waldluststraße 65

Gertrud Balbig 90 Jahre Bingstraße 30

Wilhelm Karlsch 98 Jahre Klausenburger Straße 77

Erna Kästner 93 Jahre Regensburger Straße 380

Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen 
und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht 
gebracht durch das Evangelium

2. Timotheus 1,10

Allen, die in diesem Monat Geburtstag haben,
gratulieren wir mit den Worten eines irischen
Segensspruchs: „Mit dir sei der Segen Gottes, der wie
strahlendes Licht um dich her und
in deinem Herzen ist. Gottes Sonne
leuchte dir und erwärme dein Herz,
dass Leib und Seele sich freuen.“

Ihre Kirchengemeinde
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Angebote für Kinder und Jugendliche

Die evangelische Jugend Zabo lädt ein zum

Kinderfasching
am Samstag, den 25. Februar  2006 von 14.00 bis 17.00 Uhr

im großen Gemeindesaal
(Eingang zwischen Kirche und Kindergarten)

Für alle Kinder zwischen 5 und 10 Jahren.

Wir bieten viele Spiele, eine Kostümschau
und natürlich auch die eine oder
andere Überraschung.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Bei dieser Veranstaltung
können Eltern ihre Kinder begleiten.

Eintritt: 3 Euro pro Kind / Erwachsener

Neues aus dem Jugendausschuss:

Im Dezember ist Catherine Diagne aus dem Jugendausschuss zurückgetreten.
Bei der Nachwahl nach der Christbaumaktion am 7. Januar 2006 wurde
Melanie Specht als Nachfolgerin gewählt!
Wir danken für die Bereitschaft zum mitmachen und wünschen Gottes Segen!
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Angebote für Kinder und Jugendliche

(HdG)

Ansprechpartner / in:
Jugendarbeit in der Region - Ost:
Diakon Burkhard Dlugosch:
Tel. 09128 / 9251 582 oder
Handy 0175 / 41 36 299

Vor Ort in Zabo:
Pfarrerin Ulrike Hink: Tel. 40 46 20

Jugendband in der ARCHE
Alfred Barth Tel. 40 79 31

Wellnessabend
in der ARCHE (ab 16 Jahre)

Donnerstag 20.00 – 21.15 Uhr (14tägig)

Yoga und progressive Muskelentspannung

Tanja Banzer, Tel. 480 83 32

Kindergruppe in der ARCHE
2. – 4. Klasse

Freitag 15.00 – 16.30 Uhr

Jürgen Schwestka 48 07 036
Birgit Rusche 40 25 31
Luisa Kroh 40 99 818

Mädchengruppe in der ARCHE
10 – 13 Jahre

Montag 16.30 – 18.00 Uhr

Kerstin Hartmann: 40 81 69
Julia Bohnsack: 40 88 574

Bistro „Gustavs“ (ab 13 Jahre)

Donnerstag 17.00 – 21.00 Uhr
Sonntag 17.00 – 21.00 Uhr
im Haus der Gemeinde

Christoph Müdsam: 5 46 07 53

Internet-Cafe
in der ARCHE 
Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Burkhard Dlugosch Tel. siehe oben

Jugendgruppe (ab 13 Jahre)

Mittwoch 19.00 – 20.30 Uhr
im Haus der Gemeinde

Christoph Müdsam: 5 46 07 53
Young Stars (ab 13 Jahre)

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr im HdG

07.2. MOZA-CAFE
14.2. Thema
21.2. Go-Kart-Bahn Nürnberg 17-20 Uhr

Burghard Dlugosch
Tel. 09128 / 9251 582 oder
Handy 0175 / 41 36 299

Alle Veranstaltungen finden nur während der Schulzeit statt.
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Wir informieren

Jubelkonfirmation 2006
Am Sonntag, den 28. Mai 06 feiern wir in unserer Gemeinde die Silberne, Goldene und Diamantene
Konfirmation.

Falls Sie zu den damaligen Konfirmanden gehören oder Adressen von ihnen kennen, würden wir uns
freuen, wenn Sie sich im Pfarramt melden. Vielleicht haben Sie noch Kontakte zu Konfirmanden die
nicht mehr in Zabo wohnen und können diese verständigen.

Konfirmanden des Jahrgangs 1956
Barth Wolf, Bellgardt Dieter, Bertram Hans-Bodo, Beyer Dieter, Blos Gerhard, Blum Helmut, Borstel
Heinz†, Brunner Horst-Dietrich, Dollhopf Gerhard, Dollhopf Helmut, Duschner Hans-Peter, Eich Otto,
End Hermann, Fuchs Hanspeter, Gruber Reiner, Hofmann Sigmund, Hubenzehnder Günter,
Kwurhese? Peter, Lösch Wilhelm, Lorenz Eike, Lutz Winfried, Lutz Wolfgang-Walter, Mackauer Hans,
Maier Willi, Maisel Ludwig, Müller Bernd, Roth Heinz, Scherzer Günter, Schmidt Ernst, Schneider
Rudolf, Schnurr Eugen †, Schreyer Lothar, Stauber Helmut, Stein Dieter, Stolz Jürgen, Studt Georg †,
Trost Günter, Wehner Klaus, Wehr Rudolf, Weiß Werner, Weißbecker Horst, Zänkel Jürgen †, 

Apel Christa, Arndt Gisela, Back Hannelore, Bertram Lotte, Beysel Karin, Bogner Heidemarie, Bräuer
Rosemarie, Dreger Ursula, Erber Elgard, Florence Evelyne, Friedlein Waltraud, Gerteiser Elisabeth,
Häffner Gerda †, Herz Brigitte †, Hoch Jutta, Koal Christa, Leinberger Hannelore, Lorenz Helga,
Maurer Erika, Müller Renate, Pölloth Helge, Reichert Hannelore, Rupprecht Anita, Schirmer Christa,
Schmidt Gisela, Schmidt Hildegard, Schneider Ulrika †, Schwarz Ilse, Strebel Ilse, Strodl Ingrid,
Stührenberg Gerda, Töpelmann Evi, Trupp Renate, Ulrich Inge, Umbreit Bärbel, Wehner Marita, Wehr
Monika, Weibel Monika †, Weig Karin, Zöllner Jutta.

Konfirmanden des Jahrgangs 1981
Albig Wolfgang, Bayerlein Markus, Bock Ralph, Burkert Michael, Caspar Michael, Düll Christian,
Gruber Stefan, Gruschke Stefan, Hartmann Andreas, Hobner Gregor, Hofmann Horst, Hofmann
Sigmund, Kaiser Rudolf, Kolb Matthias, Kurz Frank, Laberer Thomas, Lacher Gerhard, Maier Uwe,
Moll Ralf, Neipp Michael, Otto Dirk-Ulrich, Schaffer Michael, Ulrich Jürgen, 

Beilstein Mira, Bialowas Petra, Binneweiß Kerstin, Burger Elisabeth, Dienstbier Birgit, Disterer
Daniela, Eckardt Petra, Eckerlein Brigitte, Fischer Sabine, Frank Kerstin, Hauger Kerstin, Hösch
Barbara, Kalcher Anja, Kinne Nicole, König Claudia, Kohl Andrea, Lechner Bettina, Lechner Jenny,
Leimberger Petra, Lemuth Martina, Leykauf Claudia, Liedtke Martina, Löhner Ursula, Loos Birgitt,
Maurer Margit, Mederer Kerstin, Missbach Vera, Müller Elke, Neipp Simone, Nitsch Angela, Nobis
Stefanie, Northeim Petra, Ohde Birgit, Porsche Claudia, Rasch Birgit, Reuter Susanne, Ringler
Sabine, Rückerl Susanne, Schade Anja, Schüssler Christine, Schütze Sigrid, Sprengel Arndrea,
Stanka Alexandra, Tiefel Gaby, Übler Elke, Weber Claudia, Ziegler Susanne.

Festgottesdienst anlässlich der Lutherstunde 2006
am 19. Februar um 9.30 Uhr in St. Peter
Die Festpredigt hält Herr Prof. Dr. Harald Seubert

Musikalische Gestaltung:
Nürnberger Barockbläser Ltg. O. Gittel / Kantorin – St. Peter

Liturgie:
Prädikant Detlev Reinke, 1. Vorsitzender EB - Nürnberg
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Wir laden ein

Frauen aller Konfessionen laden ein

Weltgebetstag

Zeichen der Zeit

Freitag, 3. März 2006

15.00 Uhr in der Kapelle im Wohnstift
19.00 Uhr in der Auferstehungskirche

anschließend Beisammensein im großen Gemeindesaal

Mitbringessen nach der 11 – Uhr - Kirche
Nach der 11-Uhr-Kirche am 19. Februar 2006 
sind alle, die dazu Lust und Zeit haben, zu einem gemeinsamen
Essen in den großen Gemeindesaal neben der Kirche eingeladen.

Getränke werden von der Gemeinde gestellt; ansonsten sollte
jede Familie und jede(r) der/die kommen möchte, eine einfache
Speise mitbringen (Suppe, Salat, gekochtes Gemüse etc.).
Wir teilen dann alles, was da ist!

Die Erfahrung zeigt, dass auf diese Weise immer ein leckeres Essen zusammenkommt,
bei dem auch der Austausch und der Spaß nicht zu kurz kommen.

Das Team der 11-Uhr-Kirche freut sich auf alle, die kommen.
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Innenausbau
Zimmertüren

Einbauschränke
Holzdecken
Holzfenster

Kunststoff-Fenster
Reparaturen

Schreinerei
SCHNEIDER

Ernststraße 14
90478 Nürnberg
„ (0911) 49 31 21

BESTATTUNGEN

… vertrauensvolle Erledigung aller Bestattungssorgen

Bestattungsvorsorge –
Hausbesuche – Überführungen

(0911) 44 24 70
Wölckernstr. 28 (Nähe Aufseßplatz), 90459 Nürnberg
siehe Stadtplan Seite 17/P 10

(0911) 8 14 77 78
W ettersteinstraße, 90471 Nürnberg/Langwasser
siehe Stadtplan Seite 22/RS 13

Tag und Nachtdienstbereit
Frei für Ihre Anzeige

im Auferstehungsboten

Telefon 40 44 22

Frei für Ihre Anzeige

im Auferstehungsboten

Telefon 40 44 22
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Philips-Vertragswerkstatt
90480 Nürnberg-Zabo · Tel. 09 11/40 62 35 · Fax 09 11/40 55 42

E-CHECK

Fränkische und internationale Küche
Moderne Nebenräume für Tagungen
oder Feierlichkeiten
33 Zimmer mit DU/ WC/ Tel. / TV
Wir freuen uns auf Sie Familie Gracklauer

Valznerweiherstraße 75
90480 Nürnberg
Tel. 9 40 85-0

www.hotel-jaegerheim.de

˜  Installation ˜  Service ˜  Wartung
ISDN-, Sprech-, Alarm- und Klimaanlagen · Solarien ·
Antennenbau · Satellitenanlagen · Kabelfernsehen · 
Steuerung für Heizungsanlagen · Elektr. Garagentor- u. Rolladenantriebe ·
Hausgeräte · Einbauküchen · Nachtspeicherheizungen.

Frei für Ihre Anzeige

im Auferstehungsboten

Telefon 40 44 22

11
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Klaus Langer
Zerzabelshofer Hauptstraße 1

90480 Nürnberg
Telefon 09 11 / 40 62 51

Fax 09 11 / 40 62 91
http://ww.mon.de/mfr/

Tiergarten-
Apotheke

Elektro-Rupprecht
90480 Nürnberg
Zerzabelshofer Hauptstr. 11

Telefon 40 46 76
Telefax 40 97 923

Gerlinde Loider

Nach telefonischer Vereinbarung

Medizinische Fußpflege und Kosmetik

Toplerstraße 11
90480 Nürnberg

Tel. 09 11 / 40 33 33
Mobil 01 79-1 07 25 31

Eine fränkische Küche soll’s wohl sein,
gibt es nur bei Hobby-Koch Franz allein.

Gasthof „Heidekrug“
Inh. Heidi & Franz Dominko

Gut geführte und bekannt bürgerliche Gaststätte - Restaurant
Waldluststraße 67
90480 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 40 45 37
Fax: 09 11 / 40 50 48

Öffnungszeiten:
Mo. – Sa. ab 14.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage
9.30 – 15.00 Uhr

Termine für Familienfeiern und Feste bitte rechtzeitig vereinbaren

Ihre Diakoniestation Zabo/Mögeldorf
 hilft bei Körperpflege, Ernährung, ärztlichen Verordnungen (Spritzen, 

Verbände etc.) und bei Pflege von Schwerstkranken und Sterbenden
 begleitet bei Spaziergängen, Arztbesuchen etc.
 unterstützt bei allen Hausarbeiten
 berät zu pflegerischen Themen, Pflegeversicherung
 ist für Sie da für Gespräche, zum Zuhören, für Ihre Sorgen, Pflegeberatung 

und die Anleitung Angehöriger

Aussiger Platz 8  90480 Nürnberg  Fax 4010512  info@diakonie-moegeldorf.de

0911 405577

Frei für Ihre Anzeige

im Auferstehungsboten

Telefon 40 44 22
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Gemeindezentrum, Julius-Schieder-Platz 2

Wir laden ein
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Kleiner Gemeindesaal:

Seniorenkreis: Montag, 20. Februar, 14.30 Uhr
Inge und Manfred Schüßler, Tel. 40 26 20

Kinderchor: Jeden Mittwoch, 1. Gruppe, 15.15 – 16.00 (Kleine)
(ab 5 Jahre) 2. Gruppe, 16.00 – 17.00 (Große)
Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793

Stunde mit der Bibel: Donnerstag, 2. Februar, 20.00 Uhr, Pfarrer Bartels

Großer Gemeindesaal:
Kirchenmusik: Gospelchor: Jeden Montag, 17.45 Uhr

Kirchenchor: Jeden Montag, 19.30 Uhr
Posaunenchor: Jeden Freitag,  20.00 Uhr
Leitung: Heidi Brettschneider, Tel. 54 87 793

Tanzkreis: Mittwoch, 1. Februar, 20.00 Uhr
Antje Krebs, Tel. 35 17 79

Mitmachtänze: Donnerstag, 2. / 16. Februar, 18.30 – 20.30 Uhr
Anfänger + Senioren von 17.00 – 18.00 Uhr
Ingrid Ullmann, Tel. 40 64 99

Tanzen zu zweit: Samstag, 18. Februar, 19.30 Uhr
Monika und Harald Fischer, Tel. 40 63 12

Tanzend unterwegs: Mittwoch, 22. Februar, 19.30 bis 21.30 Uhr
”…mit dem Wasser in Fluss kommen”
Doris Hartmann, Tel. 40 81 69

Gymnastik für Jeden Montag, 8.30 Uhr
Frauen: Antje Krebs, Tel. 35 17 79
Fitnesstraining Jeden Dienstag
für Frauen: 19.30 – 20.15 Uhr, Verena Schiller, Tel. 40 87 808 und

20.30 – 21.15 Uhr, Elke Huhl, Tel. 40 56 12
Übungsleiterin für beide Gruppen: Alexandra Kilian
Teilnehmergebühr wird erhoben

Seniorengymnastik: Jeden Mittwoch, 14.00 – 14.45 und 15.00 – 15.45 Uhr
Martina Raffler, Tel. 40 45 62

Gymnastik: Jeden Freitag, 10.00 – 11.00 Uhr
Antje Krebs, Tel. 35 17 79

Miniclubs: Renate Seemann, Tel. 0170 / 1 66 88 99

Mutter-Kind-Turnen: Jeden Montag, 10.00 – 11.00 Uhr, ab 2 Jahre
Monika Fischer, Tel. 40 63 12

Musikalisches Be- Jeden Montag, 16.30 – 17.30 Uhr, ab 31/ 2 Jahre
wegungskarussell: Monika Fischer, Tel. 40 63 12
Tanzmäuse: Jeden Dienstag,15.00 – 16.00 Uhr, ab 41/ 2 Jahre

16.15 – 17.15 Uhr, ab 51/ 2 Jahre
Monika Fischer, Tel. 40 63 12
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Wir laden ein

Abholtermin des März-Boten: 23. Februar
Herausgeber: Pfarrer Uwe Bartels, Forstmeisterstraße 6, 90480 Nürnberg

Redaktion: Pfarrer Uwe Bartels, Pfarrerin Ulrike Hink, Erna Michl

Neuer Redaktionsschluss für den April-Boten ist 24. Februar
Druckerei: Nova Druck Goppert GmbH, Andernacher Straße 20, 90411 Nürnberg, Tel. 5 29 95 86, Fax 5 29 94 97

ARCHE, Kötztinger Straße 88

Bibelstunde: Jeden Dienstag, 18.15 – 19.15 Uhr
Kontakt über Pfarrerin Hink, Tel. 40 46 20

Frauen Donnerstag, 9. Februar,19.00 Uhr 
in der ARCHE: „Bibelgespräch“ Pfarrerin Hink 

Deike Rieß, Tel. 40 13 69
Barbara Blos, Tel. 40 00 01

Treff für Info Tel. 214 2100, 
Alleinerziehende: Evang. Fachstelle Alleinerziehende

Spiele Nachmittage Samstag, 4. / 18. Februar ab 14.00 Uhr
für Jung und Alt:

Miniclubs: Renate Seemann, Tel. 0170 / 166 88 99

Kontaktkreis-Asyl: Rita Ensinger, Tel. 40 81 07

Wohnstift am Tiergarten, Bingstraße 30

Gottesdienste: Sonntag, 5. / 19. Februar, 9.00 Uhr 
in der Kapelle

Bibelstunden: 9. / 23. Februar, 16.00 Uhr
im Vortragssaal 

August-Meier-Heim, Regensburger Straße 380

Gottesdienste: Sonntag, 12. / 26. Februar, 9.00 Uhr
in der Kapelle
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Pfarramt Forstmeisterstraße 6. Tel. 40 44 22, Fax 40 46 31
E-mail: Pfarramt@auferstehungskirche-Nuernberg.de
Bürostunden der Sekretärinnen Erna Michl, Ines Krieglsteiner:
Montag bis Freitag 9 — 12 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 15 — 17 Uhr

Pfarrer Uwe Bartels Forstmeisterstraße 6, Tel. Tel. 40 44 22
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrerin Ulrike Hink Zwieseler Straße 7, Tel. 40 46 20 (mit Anrufbeantworter)
Fax 9 40 58 20, Sprechstunden nach Vereinbarung

Diakon 
Karl Christoph Köllner Tel. 94 19 872

Jugendreferent Tel. privat 0 9128 / 92 51582 oder
in der Region-Ost Handy: 0175 / 413 62 99
Burkhard Dlugosch

Kantorin Mögeldorfer Hauptstraße 38, Tel. 54 87 793
Heidi Brettschneider (mit Anrufbeantworter)

Kirchenpflegerin Renate Huemer, Straubinger Straße 17

Vertrauensleute des Barbara Blos, Herrnscheidstraße 29, Tel. 40 76 90
Kirchenvorstands Dr. Alfred Haller, Chamer Straße 15, Tel. 40 70 01

Kirchner Tel. 40 96 11, Mittwoch von 8–16 Uhr in der Kirche
Klaus Jakob Rohde

Kindergarten am Julius-Schieder-Platz, Tel. 40 79 20 
Leiterin: Bettina Bräuninger

Kindergarten an der Waldmünchener Str., Tel. 54 06 392 
Leiterin: Christiane Krones

Gemeindebücherei Julius-Schieder-Platz 2, Eingang: Rückseite
Öffnungszeiten: jeden Dienstag von 15 – 17 Uhr 
Donnerstag, 18 – 19 Uhr, siehe Artikel der Bücherei
Leiterin: Irmgard Kloss

Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg Nr. 5 476 031 BLZ 760 501 01

Diakoniestation Aussiger Platz 8, Tel. 40 55 77 (mit Anrufbeantworter)
Tel. 401 05 12 (mit Telefax), 
Leiterin: Schwester Johanna Zaigler

Diakonieverein Vorsitzender: Pfarrer Uwe Bartels Tel. 40 44 22
Zerzabelshof e.V. Kassier: Wolfgang Cellbrot, Viatisstraße 74, Tel. 2 85 15 41

Altenwohnhaus: Gabi Mitsdörffer Tel. 40 40 51
Konto: Sparkasse Nürnberg, Nr. 1.307.128, BLZ 760 501 01

Verein 1. Vorsitzende: Pfarrerin Ulrike Hink, Tel. 40 46 20
„Freunde 2. Vorsitzender: Manfred Lorenz, Effnerstr. 5, Tel. 5 44 16 63
der Arche“ Kassiererin: Ursula Banzer, Viatisstraße 42, Tel. 40 45 67

Konto: Acredo Bank Nürnberg Nr. 3.572.030, BLZ 760 605 61

Im Dienst für Sie
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Gottesdienste im Februar

Evang.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Zerzabelshof
Forstmeisterstraße 6. Tel. 40 44 22, Fax 40 46 31

E-mail: Pfarramt@auferstehungskirche-Nuernberg.de

5. Februar, Letzter So.n.Epiphanias 9.00 Wohnstift, Pfarrer Bartels
Kollekte: 1. Dekanatsjugendkollekte 10.00 Kirche, mit Abendmahl,

Pfarrer Bartels

12. Februar, Septuagesimä 9.00 August-Meier-Heim,
Abendmahl, Diakon Köllner

Kollekte: Kindergottesdienst in Bayern 10.00 Kirche, Konfirmanden-
Vorstellung
Gruppe Pfarrer Bartels,
anschl. Kirchenkaffee

19. Februar, Sexagesimä 9.00 Wohnstift, mit Abendmahl
u. Liturgie, Diakon Köllner

Kollekte: Eigene Gemeinde 11.00 11-Uhr-Kirche, Pfarrerin Hink
mit Team
anschl. Mitbringessen

26. Februar, Estomihi 9.00 August-Meier-Heim,
Prädikant Prof. Dr. Seubert

Kollekte: Diakonisches Werk d. EKD 10.00 Kirche, Prädikant
Prof. Dr. Seubert

3. März, Freitag, Weltgebetstag 19.00 Kirche, anschl. Beisammen-
sein im großen Saal

5. März, Invokavit 9.00 August-Meier-Heim,
Pfarrerin Hink

Kollekte: Fastenopfer für Osteuropa 10.00 Kirche, mit Abendmahl,
Pfarrerin Hink
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